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Aas spanische Kogelschuhgesetz.
E iner meiner B ekannten, zur Z eit in S p a n ie n , übersandte m ir vor kurzer 

Zeit eine Zeitung, die das neue Vogelschutzgesetz enthält. I c h  habe dasselbe m ir 
übersetzen lassen. I n  anbetracht dessen, daß die „O rnithologische M onatsschrift"  
seiner Z e it das deutsche, englische, russische und japanische Gesetz brachte, lasse 
ich die Übersetzung folgen, da es sicher sehr interessant sein w ird, die verschiedenen 
Gesetze untereinander vergleichen zu können.

B erlin . > H . Hocke.
G e se tz :

W ir D o n  Alfonso X I I I .  von G ottes G naden  König von S p a n ie n , ver
treten während der M inderjährigkeit durch die K önigin - R egen tin , wisset, daß 
w ir bestimmen also :

A r t ik e l  I . D ie G ebirgsdrossel und die übrigen Vögel oder Raubvögel^), 
welche ihr gleichen oder sie an G röße übertreffen, dürfen gejagt w erden un ter 
genauer E inhaltung  der in dem Jagdgesetz vom 10. J a n u a r  1879 enthaltenen 
B estim m ungen; hierzu gehören die T ag raubvögel, wie M ila n e , F alken , Adler 
und verwandte Vögel und E lste rn , sowie Kuckucke-), welche keine Schonzeit 
haben. L au t Artikel 17 können, diese auf alle A rt und Weise gejagt werden, n u r 
nicht m it dem Gewehr. D ie N achtraubvögel, die Turm drossel (?) und die übrigen 
V ögel geringerer G röße zählen zu den Insektenfressern und dürfen nicht jederzeit 
gejagt werden lau t § 3 des vorhererw ähnten Artikels 17.

A r t ik e l  I I .  A n den T hü ren  der R atsgebäude muß sich eine T afel be
finden, welche besagt: „D ie Menschen von guter G esinnung müssen das Leben der 
Vögel beschützen und ihre V erbreitung begünstigen. W erden die Vögel be
schützt, wird der Landm ann bemerken, wie U nkraut und schädliche Insekten von 
seinen Feldern  verschwinden. D a s  Gesetz verbietet die V ogeljagd und droht den 
Ü bertretern mit S tra fe ."

An den T h ü ren  der Schulen  soll eine T afe l besagen: „K inder, beraubt die 
V ögel nicht ihrer Nester, G o tt belohnt die K inder, welche die Vögel beschützen, 
und das Gesetz verbietet, daß m an ihnen nachstellt, ihre Nester zerstört, sie der 
Ju n g e n  beraubt."

A r t ik e l  I I I .  D ie V erhandlung gegen die Übertreter des Gesetzes ist öffentlich.
A r t ik e l  IV . E s  ist nicht erlaubt mehr a ls  zwei Exem plare der Vögel zu

0  1^08 t o i 'ä o 8  8 6 i 'r a n t t8  V  Io 8  ä s i n ä 8  x > ä ^ r 0 8  0  L V 68  8 ^ I v a j s 8  H U 6 168 lO 'u a le n  

ö  8U P 6 I-6 N  SN t a m k lä o .

') Untsnäisn äo86 Hus rs8peeto äs Ia8 avs8 äs rapirM äinrna8, eoino Io8 
iniwno8, Nkileon68, AANilaZ ^ ynsdranta NnS8 0 8  v  Ia8 nrraea8 v eneo8 no rsZärä lg. 
vsän yns SZtadlses 8N aiä. 17.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Das spanische Vogelschutzgesetz. 3 1 9

versenden, auf welche sich Z 2 des Artikel I  bezieht, ohne schriftliche und ge
stempelte E rla u b n is  des V orstehers irgend eines O r te s .

A r t ik e l  V . Auf die Anzeigen der beeidigten W ächter werden keine G egen
beweise zugelassen.

A r t ik e l  V I. D ie B ürgerm eister belegen m it Geldstrafen von 2 b is  5 P ese tas 
D iejenigen, welche auf öffentlichen W egen irgend welche V ögel fangen oder m artern , 
welche im Z 2 Artikel I  genann t sind. D e r  V ersand von drei oder m ehr jener 
Vögel, lebend oder to t ,  oder der angekündigte Verkauf w ird  m it G eldstrafe von 
2 bis 5 P ese tas  belegt.

A r t ik e l  V II . D erjenige, welcher die Nester derV ögel zerstört, welche Z 2 A rtik e ll 
nennt, wird m it G eldstrafe, wie folgt, be leg t: fü r das erste M a l 2 b is  5 P ese tas , 
fü r das zweite M a l  5 bis 10 P ese tas , fü r b a s  dritte  M a l  10 bis 20  Pesetas.

D erjenige, welcher sich zum vierten M ale  vergeht, w ird des Verbrechens an 
geklagt und dem Gericht übergeben.

A r t ik e l  V I I I .  D ie  Beschlüsse der B ürgerm eister kraft der Artikel V I  und 
V I I  werden frei anerkannt ohne gerichtliche Entscheidung. W enn die V erurte ilten  sich 
weigern die verhängten S tra fe n  zu erlegen, soll der B ürgerm eister den S tad trich te r 
veranlassen, die B eitreibung zu beschleunigen. I n  diesem F alle  werden die Kosten 
dieses V erfah rens dem B estraften  auferlegt.

A r t ik e l  IX . D ie Anzeigen gegen die Ü bertreter des Artikel I  richte 
m an an die S tad trich te r, welche nach P rü fu n g  der Sachlage binnen fünf T agen  zur 
mündlichen V erhand lung  schreiten und Geldstrafen von 5 bis 15 P ese tas festsetzen.

A r t ik e l  X . D a s  G e rä t, wom it der vermeintliche Ü bertreter des Z 2 des 
Artikel I  die J a g d  vorn im m t, w ird, wenn es verwerflich ist, in  seiner G egenw art 
verbrannt oder zerstört. I s t  es jedoch eine Feuerw affe, so kann er sie gegen eine 
Geldstrafe von 25  P ese tas  wieder verlangen. S o llte  er nicht am O r te  sein, so 
ist er verpflichtet, b innen acht T agen zu erscheinen.

A r t ik e l  X I .  Alle G eldstrafen müssen in P a p ie r  erlegt werden. D ie Z a h lu n g s 
unfähigen im  A lter von m ehr a ls  18 J a h re n  erleiden e in e n  T a g  H aft bei einer G eld
strafe von 2 P e s e ta s ; bei höheren S tra fe n  tr i t t  ein T a g  H aft ein fü r je 2 ^  Pesetas.

A r t ik e l  X I I .  D ie  E lte rn  oder gerichtliche V orm ünder sind verantw ortlich 
für Untergebene im A lter un ter 18 Ja h re n , ebenso die H ausherren  fü r die D ienst
boten, welche noch nicht -18 J a h re  a lt sind.

(Folgen allgemeine B estim m ungen über die A usübung  des Gesetzes.)
D a s  Gesetz gegeben in S t .  S ebastian  am 19. Sep tem ber 1896.

F ü r  die K önigin des Reiches 
d e r M i n i s t e r  d e s  I n n e r e n  

Aureliano Linares Rivas.
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